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@ Relais-Kontaktfeder mit flacher Federkennlinie.

@ Die Erfindung betrifft eine Relais-Kontaktfeder mit fla-
cher Kennlinie.

In den Fallen, in denen die von dem Anker eines
Kleinrelais ausgeiibte Schaltkraft verhaltnismaRig gering ist,
andererseits jedoch eine besonders hohe Ansprechempfind-

lichkeit, verbunden mit sicherem Durchschalten erforderlich.

ist, bendtigt man eine Relais-Kontaktfeder mit besonders
flacher Kennlinie.

Der Erfindung liegt die Aufgabe zugrunde, eine einfache
Maflinahme anzugeben, mittels derer es gelingt, einer Relais-
Kontaktfeder eine flache Federkennlinie zu verleihen, die
noch dazu gewahrleistet, dal nach erfolgtem Schliefien des
Kontaktes ein die Kontaktgabe sichernder Uberhub auch bei
geringem Erregerstrom durchgefuhrt werden kann.

Erfindungsgemall wird diese Aufgabe durch eine im
Bereich des Kontaktnietes angecrdnete und so ausgebildete
Ausnehmung erreicht, dall dort nur ein schmaler Kahmen
verbleibt, an dessen oberen Quersteg der Angriff der Betati-
gungskraft P liegt.
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Relais-Kontaktfeder mit flacher Federkennlinie

Die Erfindung betrifft eine Relais-Kontaktfeder mit
flacher Kennlinie.

In den Fdllen, in denen die von dem Anker eines
Kleinrelais ausgeilibte Schaltkraft verh&ltnismdfBig
gering ist, andererseits jedoch eine besonders hohe
Ansprechempfindlichkeit, verbunden mit sicherem
Durchschalten erforderlich ist, bendotigt man eine

Relais~Kontaktfeder mit besonders flacher Kennliniel

Der Erfindung liegt die Aufgabe zugrunde, eine ein-
fache MaBnahme anzugeben, mittels derer es gelingt,
einer Relais-Kontaktfeder eine flache Federkenn-
linie zu verleihen, die noch dazu gewdhrleistet,
daB nach erfolgtem Schliefen des Kontaktes ein die
Kontaktgabe sichernder Uberhub auch bei geringem

Erregerstrom durchgefiihrt werden kann.

Erfindungsgemdf3 wird diese Aufgabe durch eine im
Bereich des Kontaktnietes angeordnete und so ausge-
bildete Ausnehmung erreicht, daB dort nur ein
schmaler Rahmen verbleibt, an dessen oberen Quer-

steg der Angriff der Betdtigungskraft P liegt.

Auch der {ibrige Tell der Relails-Kontaktfeder kann
durch Ausnehmungen so geschwdcht werden, daf die
Auslenkung wdhrend des Kontakthubes mit geringer

Ankerkraft moglich ist.

In der Zelchnung ist ein Ausfiihrungsbelspiel einer
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erfindungsgemdfen Relais-Kontaktfeder dargestellt,
anhand dessen dile Erfindung im folgenden ndher er-

ldutert sei. Es zeigen:

Fig. 1 die Vorderansicht eines Ausfiihrungsbei-
spieles eilner erfindungsgemdBRen Relais-Kontaktfeder

und

Fige 2 - 4 die schematische Seitenansicht der Relais-
kontaktfeder mit Gegenkontakt in verschiedenen Phasen

der Betdtigung.

Gem. Fig. 1 hat die aus einer Platine gestanzte
Relais-~-Kontaktfeder 1 im Bereich des Kontaktnietes
2 eine Ausnehmung 3, die so grofl ist, daB dort

nur noch ein schmaler Rahmen 4 verbleibt.

An den Quersteg 5 greift der nicht dargestellte
Betdtigungskamm in Richtung der Kraft P (siehe

Fig. 2 ~ 4) an. Dadurch wird die Relais-Kontakt-
feder 1 mit ihrem Kontaktniet 2 an den Gegenkontakt
6 gedriickt.

Gem. Fig. 2 ist der Kontakt noch offen, gem. Fig. 3
ist er gerade geschlossen und gem. Fig. 4 durchge-
schaltet. In diesem Zustand ist der Rahmen 4 durch-
gebogen. Dieses Nachfedern mit geringem Kraftzu-

wachs- ergibt die gewlnschte Federcharakteristike.
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Liste der Zeichnunasvositionen:
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Relais-Kontaktfeder
Kontaktniet
Ausnehmung

Rahmen

Quersteg
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Ansopriiche:

1.

Relais-Kontaktfeder mit flacher Federkenn-
linie, gek ennzz e ichnet durch

eine im Bereich des Kontaktnietes (2) ange-~
ordnete und so ausgebildete Ausﬁehmung (3),

daB dort nur ein schmaler Rahmen (4) verbleibt,
an dessen oberen Quersteg (5) der Angriff der

Betdtigungskraft P liegt.

wy



Nid

0058284

R i R e T ey

Lo egmns s ]

L.

o
LL.

A
i
L.

)

L _ana o g

L.

S

-1

1

S,

S S S




	Bibliographie
	Beschreibung
	Ansprüche
	Zeichnungen

